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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 8«.
Freitag, den 16. April 1880.

l"'"~l) Nr. 408«.

Kundmachung.
Arnt ^' ^' Dberlandesgerichte für Steiermark,
^h, " ' und Krain in Graz werden über erfolgten
s t « ! " ' ^^"alfr ist zur Anmeldung der Beta-
naM - I ""^ ^ in dein neuen Grundbuche für die
qen ck?"^" Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
stand 1 " " ^ diejenigen, welche sich durch den Be-
Wa' '<, bücherliche Rangordnung einer Eintra-
ibren 3t>.?"" Rechte" verletzt erachten, aufgefordert,
^ "ilderspruch längstens bis

ĥ  c 3 1 . O k t o b e r 1 8 8 0

Nklle? °""ffenden k. k. Gerichte, wo auch das
heben . ? ^ " c h eingesehen werden kann, zu er-
giun^^"g^fal ls die Eintragungen die Wirkunq
"^buchcrlicher Eintragungen erlangen,
ber V ^ ? Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
Perl.« lfrist sindet nicht statt, auch ist eine
linzul?'""^ b" letzteren für einzelne Parteien

5 <l
^ ^ " a s t r a l g e m e i n d e V e z i r t s . N a t h s -

^ gericht bcschluss v o m

, " ^ ° Natschach 3. März 1880.
Ut»nat ^ " ^

, Laibach 10. März 1880,
^ H M . s 28W.

' llaibach 10. März 1890.
«. Z. 2869.

- ^ ^ " z am 7. April 1880.

^ - "3 ) Nr. 2090.

Iagdverpachtung.
t̂euera" I a M " M i ^ " Ortsgemeinde Trebeleu,

incluslv, ^ ^ ^^tai, wird auf die Dauer bis

" " 15. Iiinner 1885 am
vormittag ^ ' A p r i l 1 8 8 0 ,
ivl Licit i- ^ ' ^ ^ ^ hiesigen Amtslanzlei

laucmswege in Pacht gegeben werden.
Littai, am 4ten

^ ^ Der l. l. Nezirlshauptmann: Veftenes.

(1308-2) Kundmachung. "r.2230.
Bei der commifsionellen Eröffnung der Netourbriefe aus der Zeitperiode des ersten Semesters

1879 wurden die in dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Wcrtmhaltes
von der Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe zurückzuerhalten wünfchen, werden hiemit ein-
geladen, b i n n e n d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eiaen-
thnmsrecht bei der gefertigten k. k. Postoirection unter Berichtigung des allfällig auf den Sendunqen
aushaftenden Portos gellend zu machen.

T r i e f t , 26. März 1880.

Wert de»

Nr. Aufgabsort ^ , ^ « ?l d r"<7s a " ,, Bestimmungsort Einschlus- Einschlusses ^

" " f i ? " lr7 »-

1 Ill^Fcislriz Stefan Mozina Johann Kombol Brod Arbeitsbuch - . , __
2 Laibach Camilla? Hadrian Rota Laibach I Staatsnote 1 — 6
3 Nudolfswert Maria ? Marie Orgel Äqrnm „ I __ _
4 Möllling Georg Kump Mathias LuZillr Wien 2 Staatsnolen

5 I fl. 2 — —
5> Laibach Simon Prenz Alois hummar Stein in Krain I Urkunde — — —
<i „ Alois Klebcl Maria von Miller Wien 1 „ _ ^ .
? Neudorf bei Nakct y Johann Zadnil «arc (Ungarn) 1 „ — — 15
8 Gurlfeld ? Lulni> Porenta Hrob (Slavonien, 2 „ — — 15
ii Altcnmarlt b. Rann IoZc Golf Iulob .«ssovai Topol 1 „ — — 10

10 Giohlaschiz I n r i Maraut Allton Maraut Drenovcc (Slav.) 1 „ — — 10
11 Laibach Luise Giberti Franz Gras Folliot-Üren«

nevillc ' Wien 6 „ __ ^ ^ .
12 „ Sftarlassc in Laibach Franz Kebe VcrhbRudolssw, 1 „ — - 15
1^ Stein Iancz Gcrtmann ? Kripnil Tcrbolach b, Sa-

gorje 1 „ ^ — ^ .
14 „ ? Josef Sallolar Babocsa (Ungarn) 1 ,. — __ __
15 Gotlschec Johann Testin Mathias Sturm Mctlovik 1 „ — _, ^
1t» Tscherncmbl ? Georg Ivanuöii Dresden 1 „ ,_ — 1b
1? Srisenbcrg ? Fianz Novat Rudolfslvert 1 „ — ^ ^
18 Tschcrnembl Math. Sodja Marlus Sodja Günzburg

(Vaiern) 1 „ _ ^ ^ .
1!) Grohlaschiz Iernej (Surk?) Bartl,olomäus Enrl Moftar 1 „ — _ —
20 „ Johann Kojcr Johann Perse „ I „ - — —
21 Banjalota ? Josef Marincrlj Gatto (Herzcgow.) 2 Staalsnoten
22 St. Peter Mathias Strucelj Gencraldirection der Süd. ü 1 fl. 2 — —

bahn Wien 2 Urkunden -^ — —
2» Iirtniz Mica Ule Anton Eapar Trirft I „ — — 10
24 Äanjalota ? Iujnio Joses Iu)inii Mellovil 1 „ — — 1«
25 Feistriz i. d. W, Mina Milel Josef Milel Livno I Kilber.

Scheidemünze — 20 —
26 Grohlaschiz Johann KoZer Ludwig Nachmajer Mostar I Urlunde — — —
2? „ . Margarctha Fris< Johann Hctl

tvvii Marburg ll Staatsnoten
k i f l . 3 - -

28 Ahlina. Ianrz Dcbclat Franz Tarmann Oerpiic? 1 Urlunde - — —
2« Ill'Fcistrjz Joses Slimberger Johann Kreigar Mostar 1 „ ^ — —

A n z e i g e b l a t t .
^ Nr. 3203.

^lltäten-Nersteigerunc,.

^ v o l l e r Ansuchen des Iernej Ior<
..'^rullcl >, ?^"le die executive Ver-
^ e g e b ^ ^ " Johann Arh von Po-
Zl^tz^Ugen. gerichtlich m?f 707 fl.

^ I e i l V " " bewilliget, «nd hiezu
' "st7a^s-Tagsa^ngen, und zwar

^ ' e i t e ^ ^ p r i l ,

"" bie dritte ̂  d ^
^ t n a l ^ Jun i 1830,
><chts " ^
> ° H U dem Anhange angeord̂
Mmu.,d ' ? diePfandrcalität bei der
? dem Z". en Fellbictnng uur um oder

^ " ' w i l d demselben hintangegebeu

vor gemachtem
T ^ w l H ^ Vadinnt zn Hm'dcn der

li^^Nract V ^ ^ k u l l und der Grund-
^ NeM^/U'en in der diesgericht-

3. K. k̂  ?'"ur eingesehen werden.
Harz N " ^ " ^ ^ ^""^ ld . am

(1535—2) Nr. 1372.

Reassumienmg executiver
Realitäten - Versteigerungen.

Pom t. l. Mt.-dclra. MzirlSMichtc
in Lalbach wird betannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Gertraud
Gossar von iiaibach (durch Dr. Sajovic) die
eiec. Bcrslcigcrung der dem Josef Ianloviö
von Bresowiz gehörigen, gcrichtUch auf
4544 ft. geschätzten Realitäten kud Urb.<
Nr. 66 und 1009 aä Magistrat laibach
im Reassumierungswege neuerlich bewilliget,
und hiezu die Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 4 . A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange,
angeordnet worden, dass die Pfandrealitütm
bei der ersten und zweite« Feilbielung
nur um oder über dem ivchätzul'gbwert,
bei der dritte,, aber auch unter demselben ^
hintangegrben werden. ^

Die AcilallonSbcdlngnisse. wornach
inKbcsonoerc jeder Licitant vor gemachtem
A>»bote ein lOproc. Badium zu Handm der
«icitatlonScommission n̂ erlegen hat. sowle
die SchätzungSprotololle und die Grund-
buchse t̂racle lönncn in der dicsgerichtlichen
Nellistralur eingesehen werden.

K. l. städl-deleg. «ezirlsgericht Laibach,
am 20. Jänner 1880.

(1461 -3 ) Nr. 2677.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 30. A p r i l 1 8 8 0 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird in Glinäßhcit
des dicsgerichtlichen Bescheides und Edictcs
vom 14. Jänner 1880, Z. 157. die dritte
exec. Feilbielung der der Francisca Vozrl
von Smovidal Einlage Nr. 5 ad stcuer»
gemeinde Sabawa gehörigen, gerichtlich auf
4560 fl. geschätzten Realität stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Killai, am 1. Apr i l
1880.

(1537—2) Nr. 1216.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
in ttaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Gossar von Valbach (durch Dr. Sajovic)
die drille erec. Persteigerung der dem Josef
Pozlep von Plefchiuze gehörigen, gerichtlich
auf 592 ft. geschätzten Realitäten Einl.'Nr.
91 nnd 127 der Stencrgemeinde Bresowlz
i'nRcassuniierungswegeneuerlich bewilliget,
und hiezu die Fcllbiclungs-Tagsatzung
auf den

24. A p r i l 1 8 3 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge.
richtslanzlri mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitütcn bei dieser

steilbietung auch unter den Schätzungswert
Hinlangegeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^iritanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
LIcitationscmnmission zu erlegen hat, sowie
die Schätzlingsprolololle und die Grund»
buchsrrlracle lünnen in der diesgerlchll,chen
Registratur eingesehen «erden.

K. l. stäot.-deleg. Bezirksgericht iial«
bach, am 22. Jänner 1880.

(1541 -1 ) Nr. 6800.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt nemacht:

Es sei üb:r Ansuchen der Anna Ver-
gant, verehelichte Suhadolc, des ftran,
Hudnil als Bornnmd der minderjährigen
Franz, Josef und Johann Vergant von
Dobrava und der Marianna Vergant von
Vaibach mil Bezug auf die fruchtlose Ver»
streichung der im Edicte vom 17. Februar
1879. Z. 4380, festgesetzten Z r̂ist des in
t»er Schlacht von Solferino schwer ver«
wundeten und seit der Zeit vermissten
Peter Vergant von Dobrava, zuletzt In«
fantcrist im 17. Linie»Infanterie,Regi-
mente „Baron Kühn", im Sinne der ß24,
Z. 3 und 277 b. G. B. für todt erklärt
und über dessen Nachlass die Abhandlung
eröffnet worden.

K. l . städt.-dclea. Bezirksgericht Laibach,
i am 4. Aprit 1880.
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(1092-3) Nr. 921.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Josef

Repiö von Sanabor Hs.»Nr. 9 aus dem
Notarialsvergleiche vom 5. Juni 1879,
Z. 653. pr. 252 f l . 70 tr. s. N. die
exec. Feilbietung der dem Mathias Puc
von Podkraj Nr. 21 gehörigen, laut Schä-
tzungsprotokolles vom 22. Jänner 1880,
Z. 426. auf 870 fl. bewerteten Realitäten
»ä Herrschaft Wippach Rust.-Tom. I I I ,
Grundb.'Nr. 219 und Dom.-Tom. I I ,
Grundb.-Nr. 108 bewilliget, und zu de-
ren Vornahme drei Feilbietungstermine
auf den

2 3. A p r i l .
2 5. M a i und
2 5. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hlergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass dieselben bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über, bei der
dritten Ftilbietung aber auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietenden hint-
anverlauft werden, und dass jeder Kauf»
lustige ein lOproc. Vadium ^u erlegen,
wovon das des Erstchers bis zur Erfül»
lung der Bedingnisse deponieren und dass
der Ersteher den Melstbot nebst 6pro-
centigen Zinsen seit der Erstehung nach
Rechtskraft der binnen 14 Tagen anzu-
suchenden Pertheilung an die darin zu-
gewiesenen Gläubiger zu zahlen oder sich
mit denselben abzusinken haben werde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
1. März 1880.
(1178-3 ) Nr. 1534.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Alois
Kobler von Littai die exec. Versteigerung
der dem Jakob Kolowisa von Kcmjsli-
reber gehörigen, gerichtlich auf 786 fl.
geschützten, im Grundbuche Urb.'Nr. 79
»ä Stangen vorkommenden Realitst be>
willigt, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 8 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 8. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 1l bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintana/geben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 27sten
Februar 1880.

(1177—3) Nr . 1963.

Executive
Realitätenversteigerung.

Pom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des MalhiasStrah
von Cerovc die exec. Versteigerung der
dem Josef Milol iö von Preska gehörigen,
gerichtlich auf 400 fl. geschätzten Neali-
tät Einl.-Nr. 9 der Steuergemeinde ?e»
berga bewilliget, und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht L i t ta i , am 9ten
März 1880. __^_^____^^

(1195—3) Nr. 1195.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Mppach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Anton

Pleschner von Schwarzenberg gegen Anton,
nun Josef Repiö von Sanabor peto. 70
Gulden s. A. die exec. Feilbietung der
laut Schätzungsprotololles vom 28sten
September 1876, H. 5657, auf 260 st.
exec, bewerteten Rcalitätenhälfte des An-
ton Repii 2(1 St. Barbara 1)23. 59,
Orundb.-Nr. 26, der auf 800 fi. execu-
tive bewerteten Realität üä Trilleg
pkß. 203 und Kr auf 1285 fl. exec, be-
werteten Realität aä Herrschaft Wippach
tom. IV, i)28- 296, nun Einl.'Nr. 22
der Stcuergemeinde Sanabor, welche nun
dem Johann Repii von Banabor Nr. 10
gehören, bewilliget, und werden zu deren
Vornahme drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

2 4. A p r i l ,
2 5. M a i und
25. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net, dass dieselben einzeln nach Grund»
buchslörpern zu obigem Schätzwerte aus-
gerufen und bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über, bei der
dritten Fetlbietung aber auch unter dem
Werte an den Meistbietenden nach den
Bedingnissen, wornach insbesondere Kauf-
lustige bis auf den Executionsführer ein
lOproc. Vadluln zu erlegen uno der Er«
steher den Meistbot seit dem Erstehungs-
tage mit 6 Procent zu verzinsen und
nach in Rechtskraft erlangter, binnen 14
Tagen anzusuchender Pertheilung die zu-
gewiesenen Gläubiger zu zahlen oder sich
mit ihuen abzufinden hat, hintanverlauft
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
7. März 1880.

(1143-3) Nr. 1250.^

Exec. Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgericht Wippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Executlonssache der

Kirchcnvorstehung in St . Veit gegen An-
ton Andlovic von Lozice pct.0. 97 fl.
79 lr. s. A. die exec. Feilbletung der
laut Schätzungsprotolollcs vom 17. No«
vemder 187<), Z. 6324, auf 3613 fi.
executive geschätzten Realitäten aä Herr«
schaft Wippach tom. X I I , paß. 186,
189. 192, 195 und 198 bewilliget, und
werden zu deren Vornahme drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf den

2 1. A p r i l .
2 1. M a i und
2 2. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselben nach Grundbuchslörpern,
und zwar:

paß. 186 um den Wert pr. 1388fi. 50 tr.
„ 189 „ „ .. „ 972 „ 50 „
,. 192 „ .. „ , 500 .. - „
., 195 „ .. „ „ 362 „ — ..
.. 198 „ 390 „ - ..

auszurufen und bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über, bei
der dritten Feilbielung aber auch unter
demselben an den Meistbietenden nach den
zur Einsicht aufliegenden Licitationsbeding'
nisfen, wornach insbesondere jeder Kauflu-
stige bis auf den Executlonsführer ein
lOproc. Vadium zu erlegen und der Er-
steher den Meistbot nebst 6proc. Zinsen
seit dem Erstehungstage nach Rechtskraft
der binnen 14 Tagen anzusuchenden Vcr-
thellung an die zugewiesenen Gläubiger
zu zahlen oder sich mit ihnen abzufinden
hat, an den Meistbietenden hintanverlauft
werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
10. März 1880.

(1144—3) Nr. 1151.

Erinnerung
an Margareth P o t o ö n i l von Pore-
tsche Nr. 9, unbekannten Aufenthaltes, und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Wip-

pach wird der Margareth Potoöml von
Poretsche Nr. 9, unbekannten Aufmthal'
tes, und deren unbekannten Rechtsnachfol-
gern, hiemit erinnert:

Es habe Marlanna Potocnlt von
Podborscht Nr . 9 wider dieselben die Klage
auf Ersitzung des Eigenthumsrechtcs auf
die ungetheilte Hälfte der ad Schiwiz-
hoffen tom. I , Mß . 343 eingetragenen
Einachtel-Hube 8ud praos. 27. Februar
1880, Z . 1 1 5 1 , hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen müudlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

8. J u n i 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Josef Kodrc Nr. 56 von S t .
Veit als Curator ad actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen habeu, wiorigens
diese Rechtssache mit orm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
28. Februar 1880.

(1146—3) Nr. 1004.

Erinnerung
an die Geklagten Anton sen., Ie rn i , An-
ton jun., Franz, Mar ia P r e g e l und
Josef V i t e z , rüclsichtlich deren Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Wip '

pach werden die Geklagten Anton sell.,
Iern i , Anton jun., Franz, Maria Pre-
gel und Josef Vitez, rücksichtlich deren
Rechtsnachfolger, hicmit erinnert:

Es habe Anton Dur von Gradische
Nr. 43 wider dieselben die Klage auf Aner-
kennung des Eigenthumsrechles auf die
Realität aä Herrschaft Wippach wm, X V I ,
pa^. 265 und der Erlöschung der da-
rauf haftenden Forderungen und Gestal-
tung der Eiuverleibung des Eigenthums-
rechtes sowie der Löschung der Pfand-
und Afterpfandrechte 8ud prk63. 19ten
Februar 1880, Z. 1004, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

1 5 . J u n i 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allerh. Entschließung vom 18. Okto-
ber 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Earl Doleuc von Wippach als
Curator »ä aotuiu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und au-
her namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach. am
20. Februar 1880.

(1236—3) Nr. 770.

Erinnerung
an Martin K r a m a r i ? von Sleindorf,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Martin Kramariö von Slein.
dorf, unbekannten Aufenthaltes, hiemit er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte FranzSteucerinDeggendorf (durch
den Machthaber Herrn Anton Kupljcn
von Tschernembl) M o . 500 fl. bie Klaue
äs prH65. 28. Jänner 1880, Z. 770,
überreicht, worüber die Tagsatzung auf den

14. M a i 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung u„d
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Furlan von MiMling als Curator
».ä »cwiu bestellt.

Der Geklagte wkd h"v°" «" ? .
Ende verständiget, damit oerM "
falls zur rechten Zeit s e l ^
sich einen andern Sachwalter ve,"" ^
diesem Gerichte namhaft "ache, « v e r ^
im ordnungsmäßigen Wege «ln «>« .
die zu seiner Vertheidigung e r f o " ^
Schritte einleiten könne. widuM«
Rechtssache mit dem auf^stelNe" ,^oft.
nach den Bestimmungen der ̂ " ' ^ ^
nung verhandelt werden und dcr M «
welchem es übrigens frei steht, M ^
behelfe auch dem benannten ^ " " ^ l
die Hand zu geben, sich "< " 0 st
Verabsäumung entstehenden Folgen >
beizumessen haben wird. ^ . . , , , . „ . «,n

K. l . Bezirksgericht Mt l l 'ns.
26. Jänner 1380. ^ ^ - ^ - ^ q "

( 1 2 3 7 - 3 ) ^ M

E r i n n e r u n g ,
lln Mathias G 0 l 0 b iö von «asc«,

bekannten Aufenthaltes. ^.
Von dcm k. k. Bezirlsgerichtt^^

ling wird den, Mathias G o " ^ 5,
Kasta, unbekannten Aufenthaltes, >,
erinnert: . . ^ l B

Es habe wider denselben ve < ^
Gerichte Josef B lu t von Z e " " >
den Machthaber Iuhann Ivaneticv"
tatsche) M o . 55 fl. die Mage ^ ?
16. Jänner 1880, Z. 4l '9. "U"
worüber die Tagsatzung auf den

15 . M a i I 8 6 0
angeordnet worden ist. ^llagl^

Da der Aufenthaltsort des w» ^
diesem Gerichte unbekannt u»o ^
vklleichl aus den l. l. Erblanden«" ^
ist, so hat man zu seiner D" ^
und auf seine Gefahr und « ^ ^
Jakob Slala von Verwische Nr.
Curator ad kewm bestellt. hB

Der Geklagte wird h ^ " ^
Ende verständiget, damit er aue,, ^
rechten Zeit selbst erscheme oder nv , ^
andern Sachwalter bestelle u>'o ^
Gerichte namhaft mache, "bc^n? ^
ordnungsmäßigen Wege e i n M " ^ »
die zu seiner Vertheidigung erso "̂ ^<
Schritte einleiten könne, " " ' ^
Rechtssache mit dem aufgestellt" . ^
nach den Bestimmungen der ^ Oe-
ordnung verhandelt werden lM" ^ sc!»t
klagte, welchem es übrigenS f r " ! « ^ A-
Nechtsbehelfe auch dem benam l̂e »^
rator an die Hand zu geben, ! ^ ^ge»
einer Verabsäumung entstehenden
selbst beizumessen haben wird. «„>

K. k. Bezirksgericht Mötw""
17. Jänner 1880.
(1142-3) " "

Erinnerung ^
an die Geklagten Josef N e p i ' a^
und Georg R 0 v a n Nr. 14-

Wlschne. ,<.., M
Von dem t. k. Bezirlsger A ^

pach wird den Geklagten ^ ' ' ^ F
Nr. 21, Georg Rovan Nr. 15
Wischne, hiemit erinnert: Mch"

Es habe Franz «°jc " „ l e <
Nr. 23 wider sie die Klage «us " ' ' ^
des Eiaenlhumsrechtes der aus >̂ „ 5̂
Josef Nepiö vergewährten ^ O ^ .
Herrschaft Wippach Dom. W ^ U ' ^ O
Nr. 153 nu. drogu, Ack" " ^ „
Parc.-Nr. 530a, 531, 532 ' ' O l U
der 533 ' / , in der Steuerge«el^ ^
Nr. 14 vergewährten RealM ^ ^
Grundbuch Grundb.-Nr. U « r M '
sitzung und Gestattung der E " ^ B '
obiaer Realitäten Luv p^es- ^
1880. Z. 1321. h l e r a n U s H > ' s
worüber zur summarWen
die Tagsatzung auf den <ß

1 5 . M a i I s » " ' ^ Z ^
früh 9 Uhr, mit dem An " ^ ^
der Allh. Entschließung "°"^, lagtc<lc
1845 angeordnet und den " ^ s V^,
gen ihre/unbekannten ^ ^ > K i
Josef Bajc, Gemeindevorsteher Oes
als Curator aä aetum aM ^
und Kosten bestellt wurde. ^ v ,

Dessen werden diese b " " .. c ^
verständiget, dass sie allenfa" ^ e'^
Zeit selbst zu erscheinen 0' ,„ «
andern Sachwalter zu be," ^zdH^
her namhaft zn machen ha^^es te "
diese Rechtssache mit den ^ ^,
Euralor verhandelt w e r d " ^ , ̂ ch.

K. t. Bezirksgericht »"
3. März 1880.
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Ma» biete dem Glücke die Hand I

400,000 K.-Mark

fun» P L t lc lJe v o" d o r hohon Kogie-1
Di? h m i g t u n d garantiert ist.

neuen P i V O r t h e i l L a f t o Einrichtung dos
^n ionS° 8 J 8 t d o r a r t ' da88 im Laufe
«er. Ä » n ^ o n a t o n d u r c h 7 Vorlosun-
8«l»eidup» i < l 0 W l n i l ° z u r »ichoron Ent-
sich H"? I ^ T 0 " ' darunter befinden
400 ( » n i l ' . r v o n eventuell Mark

"i»vtl, spocioll abor:

} Gowinn a M. 250,000,
\ Gewinn ä M. 160,000,
J gewinn a M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
J Gowinn a M. 50,000,
« Gewinno a M. 40,000,
£ Gewinne a M. 30,000,
o Gewinne ä M. 25,000,
« Gewinn« ä M. 20,000,

U Gewinno ä M. 15,000,
* Gewinn ä M. 12,000,

«• Gewinne ä M. 10,000,
* Gewinne ä M. 8000,

«£ bowmno a M. 6000,
08 Gowinn« a M. 3000,

«J* Gewinno ä M. 2000,
Wl Gewinno ä M. 1000,
5S °(

evvin»ö a M. 500, I
25 150 ^ O W ! n n a a M. 300, Isio-w0 Gewinne a M. 138, I

Dieß • °tCl otc- I
3i« amtlich fnfZwhun'?on flind Plannias-1

Zur , .fcatff08tellt. I
dioser f'rr! u o r 8 t o n Gewinnziebung I

^ ^ r l o ^ g VCtotS t a a t° « a r a n t i 0 r t e i 1
1 falbS8 ° r i g " L ° 8 nur M- 6 O(ior fl-3Vi.1 Nortel " H » 3 M wl»;4 ,

Alb A ff" " " P / t " 9 0 k r >
Einsonduiii T>ge wor(1°n sosort gogon
"aluno d,» A ^ ^ ' ^ a h l u n g odor Nach-
Sor»filt au««???808 mit dor KrÖ8to"
"Ulr"i von g 0 f 1 h r t ' u n d o r h i i l t J ° d o r -
!'CI1 verapi, d l 0 m i t d o m Staatswap-
Hu,ld(;;

8cht>»0>' Üriginalloae selbst in

deriii?e8t0!1
1Vn

1«0'» wordon dio erfor-
g o f i i^un<l?U t!^h o u P l i i n o »ratis boi-
!-"8Woti Ins« a c h Jedor Ziehung senden wir
lelH< Usten r0880nte» unaufgefordert amt-

J->ie AnJ,' i , (1397) 27-4
" > p S h l u i « d«r Gewinno erfolgt
kilnu durSr i- ln tor Staatsgarantio und
fUf Vorlanl» iecto, Zu«e»d»n^on odor
''"soroVorK , d o r Interessenten durch I
Pl*tzon OtS? " g . °" a n a l l o n grössoron I
v Ü«3«ro (1 /!r0lcl18 voranlasst worden. I
^güustirrf 11(icto wt»- stets vom Glücko I

Ponton A ? a b o n wir u n a c r o»» I n - |
^ s b e ^hh , m a l s d i o grössten Treffor I
4(>,OOoJtc ( ' O ü O » «0»«00, «0 ,00« , ]

S ^ ° 5 8 £ l U ^ kann bei einem sol-
r t o u Untern r ,S ü | l d^<«n Bu*ls gogrün-
>',° B « t £ mOn Ubora11 a » f oino solirl
fÖcht'ot w:"f»'llsi8 '"it Boatimmthuit go-

n aÜo A X n > «nd bitton wir dahor,
f M dio S o « f i r au«f"l»ron BU können,
i k yor 3ft

tüllu»t'on baldigst und joden-

««&Ž" a n n & Simon,
Jin. u ^^jselgesrijäftin «amburs,

llen- Ei8m?Ks|aller A r t o n Staatsobliga-
*. 8. wr ' l 8onba li»actien u. Anleheuslose,

K«»cbo
r
n{*;ik?«» hierdurch für daB un . neither

Süi" Uer neS.«aVBi nnd indeni wlr ^> » ' -
d«6bea. durch"', Vs •»• " e h fernerhin be-

| ^ ^ ^ ^ ^ * ^ » « n t e n z u erlangn. D. O.

^ Nr. 1760.

^ . Freiwillige
Mhrnisversteigenmg.

^'td ^? ' ' ' ' Bezirksgerichte Krainburg
C7°"" t gemacht:

derrn D " " «"suchen der Erben des

^ in d " ^ ^ l f e " t l i c h e Versteigerung
lichen^"'Nachlas« gehörigen beweg.
^N«h " " ^ " s bewilliget, und zu deren

^ bie Tagsahung auf den

^se " , ^ ' " ° a s um 9Uhr. im Slerbk.
° Ordnet worden.

^"ha»g, 7 ""ben Kauflustige mit dem

> New» ? ^ ' U " ' ^°l« die Fährnisse
^ M ' / 'eich bare Vrzahlung ver-

^ "tcden würde».

^ Vtiirz ^ ^ e r l c h t Kraiubmg. am

(1395—3) Nr. 4378.

Erinnerung.
Vom l. l. stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo abwe-
senden Niko P o p o v i ö von Dule,
Äezuk Mottling, erinnert:

(ts sei über die gegen ihn von Mai>
gareth Ieranciö verehel. Klemenc pcto.
Fahrnieexcidierung überreichte Klage 6e
plus». «Jänner 1880, Z. 555, die Tag-
satzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net und dem Geklagten zur Wahrung
seiner Rechte Herr Dr. Franz Papez,
Aouocat in Laibach, als Curator bestellt
uud demselben die Klage behändiget
worden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. März I860.

(1482—3) Nr. 1772.

Erinnerung
an M a r t i n Letse von Oberradula und
drssen allfiillige Erben, unbelanuten Auf-

enthaltes.
Von dem l. t. Vczirtsgerichte Gul l-

feld wird dem Mart in Lelse von Ober»
radula und dessen allfälligen Erden, uil»
betanntei, Aufcnthaltes, hiemil erinnert:

EK habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Golob von Oberradula
Nr. 15 (durch Dr . Uoceli) die Klage
pct,0. Anerkennung der (irsitzung und Ge<
stattung der büchcrlichen Eigelithumsein'
uerleibung auf die Rcalitäl Verg-Nr. 62
uä Obcrradelstein angestrengt.

Da der UufeilltjaUsort der Geklagten
diesen, Genchlr unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. t. Erblandcn abwesend
seien, sli hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Antun Hnidarsic' von Moöoirjc Nr. 4
alS Curator »ä kllwiu bestellt und dle
Ta^satzung yiefiir auf den

23. A p r i l 1 8 8 0 ,
uormillags 8 Uhr, hicrgerichts anacordnet.

Die Geklagten werden hieuon zu dem
linde nrrsländigrt, damit sic allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
in, ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor nach den Bestimmungen der Ge>
richtsordnung verhandelt werde,! und die
Gcllagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol.
gen felbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, am
Ib. Februar 1880.

(153tt—2) Nr. 949.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann E. Mger in ttalbach die executive
Versteigerung der dem Andreas Dermastja
von Ieschza gehörigen, gerichtlichauf4167 fi.
geschätzten Realitäten »ä Domcapitel Lai
bach uuti Urb..Nr. 221, 233 und 287
bewilliget, und hiezu die Fellbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

2 6. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlti mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitilten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Feilbietung aber auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die öicitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^lcitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schatznngsprotololle und die Grund,
buchseftracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 15. Jänner 1380.

( 1 3 6 0 - 2 ) Nr. 1705.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . Vezirlsgerichle Aoelsbrrg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der l. t.
Hinanzprocuratur (iwm. des hohen t. l.
Aerars) gegen Thomas A le von Dorn
Nr. .0 die mit Bescheid vom 13. De»
zember 1878, Z. 11,169, bewilligte und
mit Bcschcio vom 19. Februar 1879,
Z. 1527, Werte drille erec. Feilbiclung
der glM'rischcn Rralilät U lb . .Nr . 12
K<1 Prem M o . 137 fl. 22 lr. o. ». o.
rcafsumicrt und zu deren Vornahme d,c
Tagsatzuug mit dem vorigen Anhange
auf den

7. M a i 1 8 8 0 .
vormittags um 9 Uhr, angeordnet worden.

«. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Februar 18d0.

(1309—2) Nr. 618.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Vom l. l. VezirlSgerichle Srnojelsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Carl Prem,
roo (durch Dr. Deu von Udelsberg) ge-
gen Johann Derenöin von S t . Michael
die mit dem Bescheide vom 2. Dezember
1879, Z. 4498, auf den 11. Februar
1880 angeordnete dritte exec, ^eilbic-
tung der Realität Urb. - Nr. 1001 »ä
Herrschast Adelsberg auf den

2 6. M a i 1 8 8 0
mit Veibehalt der Stunde und des Or.
tes und mit dem vorigen Vescheidsanhange
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Februar 1880

(1286-2) Nr. 51.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der lrainischen Spar-
kasse in liaibach wird die mit dem Ge-
scheide vom 28. September 1879, Zahl
7335, auf den 9. Jänner 1880 angeord-
nete dritie rxec. Feilbletnng der dem
Anton Tomsiö von Grafenbrunn gehöri-
gen, auf 1400 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 395 »ä Herrschaft Adelsberg
auf den

2 8. M a i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 6ten
Jänner 188(X

(1399—2) Nr. 675.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn An-
dreas Walland von Stein die erec. Ver-
stelgerung der dem Anton und der Mar-
garelh Panöur von Trobeum bei Palowilsch
gehörigen, gerichtlich auf 1951 st. geschätz«
ten, im Grundbnche deS Gutes Scheren«
büchel 8ub Rectf..Nr. 22 vorkommenden
Reliläl M o . 100 ft. bewilliget, und hiczu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 0. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a l
und die dritte auf den

25 . J u n i 1880 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedinanisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Vtcln, am 2ten
März 1880.

(1272—2) Nr. 1021.

Erinnerung
an Johann P e t r i i und dessen allfällige

Erben und Rechlsnachsolger.
Von dem k. k. Be^irls^erichte Rad-

mannsdorf wird dem Johann Petrii und
dessen allfalllgeu Erben und RcchtSnach-
folgern hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem Ge
richte Ursula Venedioik sdurch den Macht-
Haber Valentin Kunüö von Pernile Nr. 4)
8ud plk68. 2 8. Februar 18Y0. Zahl
1021, die Klage peto Ersitzling der Rea-
lität Hs.«Nr. 5 in Piraschiz Einl..Nr.
131 der Steuclgemcindc Leschach, vorhin
Urb..Nr. 473 acl Herrschaft Stein, ein-
gebracht, und wurde zur mündlichen Ver-
Handlung dieser Rechtssache die Ta^sahuna
auf den

14. M a i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gericht/
mit dem Anhange daS g 29 allg, G. O.
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Gellaglen
diesem Gerichte unbetannl und derselbe
vielleicht auS den l. l. Erblanben abwesend
scl, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den An»
tneas Supan von Vormarlt alS Euralor
kä uctuiu bestellt.

Der Geklagte wird hirvon zu dem
En!)e verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, übsrhaupt in,
ordnungsmäßigen Wege linschrelte uno
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleit-n könne, widrigens diele
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator .
uach den Bestimmungen der Oerlchlsord»
nung verhandelt werde» und der Geklagte,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumuna entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben wird.

K. t. Bezirlsaericht Radmannsdorf
am 29. Februar 1380.

(1318—2) Nr. 1353.

Erinnerung
an Michael und Nikolaus S c h r e i , Jakob
und Maria <V u b i c, Anton R i h t e r-
i i i, Kaspar K e r z i s n i l und Stefan

L a dez.
Von dem l. l. Bezirksgerichte iiack

wird den Michael und Nikolaus Schrei,
Jalob und Maria Aubic, Anton Rihler-
s,ö, Kaspar Kerjisnil und Stefan ltadej
hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Anbir von Hotavlje Nr. 7
die Klage auf Böschung der auf der Rea-
lität Urb . -Nr . 573 ac! Herrschaft Pack
und Einl.-Nr. 19 und 20 der Steuer-
gemeinde Hotavlje für dieselben haftenden
Säge eingebracht, worüber mit dem dieS-
gerichtlichen Bescheide vom 15. März
1880, Z. 1353, die Tagsatzung hier-
gerichls auf den

7. M a i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Getlag.

ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von Lack alS
Euralor «.6 actum bestellt.

Die Gellayten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrillt einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelse auch dem benannten En-
rator an die Hand zu geben, sich die au«
einer Verabsünmuna entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 15len
März 1880.
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Die

ungar.-franz.Versicherungs-Actiengesellschaft
(rranco-Hongfioise)

mit einem Actienkapitale von
8 Millionen Gulden in Cold, gleich 2 0 Millionen Francs,

• • T auf welche 4 Millionen Gulden in Gold, gleich 10 Millionen Francs, * • «
bar eingezahlt und theils in vom Staate garantierten Prioritätsobligationen sowie in anderen Securitäten, theilweiso aucli
bei den ersten Geldinstituten des Landes gegen kurze Kündigung placiert sind, hat ihre Thätigkeit in der ganzen öster-

reichisch-ungarischen Monarchie bereits begonnen und schliesst

Versicherungen
1.) gegen Feuer-, Blitz-, Dampf und Gas-Ex-

plosionsschäden ,
2.) gegen Chömage, d. i. Schäden durch Arbeits-

einstellung oder Entgang des Einkommens infolge
eines stattgehabten Brandes oder einer Explosion;

3.) gegen Hagelschäden;
4.) gegen Bruch von Spiegelglas,
5.) gegen Transportschäden, verursacht zu Land

und zu Wasser;

6.) auf Valoren, d. i. Sendungen von Wertpapieren
aller Art, Bargeld etc. per Post zu Land und zu
Wasser;

7.) auf das Leben des Menschen, auf Kapitalien
mit und ohne anticipativer Zahlung der versicher-
ten Summe, Renten und Pens ionen, zahlbar
nach dem Tode oder bei Lebzeiten des Versicherten,
sowie auf Ausstattungen. (799)0

Das bedeutende Actienkapital der Gesellschaft gewahrt den Versicherten vollständige Garantie für die von ihr
übernommenen Verbindlichkeiten. Die Gesellschaft wird durch streng rechtliches Gobaren sowie durch prompte und
coulante Abwickelung und Ausbezahlung der vorkommenden Schäden das Vertrauen des p. t Publicums
in vollem Massse zu rechtfertigen bestrebt sein und den Versicherung Suchendon a l le j e n e B e g ü n s t i g u n g e n ein-
räumen, welche mit den Principien einer auf solider Basis operierenden Gesellschaft vereinbar sind. Vers icherungs-
anträge werden entgegengenommen und alle gewünschten Aufklärungen ertheilt sowohl bei der gefertigten Genoral-
agentschaft, als auch bei den Hauptagentschaften in der Provinz und bei den Specialagenturen in allen grösseren Orten
des Landes.

G r a s , a,« i s . Februar 1880. Oie Geiieralageiitschaft für Steiermark, Karnfen und Krain in Craz,
(Nachdruck wird nicht honoriert.) lludetzkystrusse Nr. 8.

Lebensversicherungs - Gesellschaft in London.
Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien, Opernring Nr. 8. Budapest, Franz-Josef spiatz 5.
Activa der Gesollschaft F r C8. 66.576,02395
Jahresoinnahuio an Prämien und Zinsen am 30 Juui 1879 . . . . „ 18.628,70240
Auszahlungon für Vcrsicherungs- und Reutenvortrüfje und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen dor Gesellschaft (1K48) „ 96.343,390 —
In der letzten zwölfmonatlichen Geachäftsperiode wurden bei der Go-

sollschaft für „ 58 340,600 —
ueuo Anträge eingereicht, wodurch d»r Gesammtbetrag der in don
letzten 25 Jahren eingereichten Anträge sich auf „ !i4.r>.062,825-—
stellt. — Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse erthoilt

die Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3
bei VaL Zeschko. (ir,om 2 4 - t

Lehrerjiellen.
Un der von der Trifailcr Kohlenwerls-Gesell.

schast erhaltenen zweitlassigen Privat»Volks-
schule zu Trifail ist mit Veginn des Schul'
jahies 1880,81 die Stelle eine« Oberlehrers
als Schulleiter und eines üehrers zu besetzen.

Bewerber um diese Stelleu haben ihre eigen»
händig geschriebenen Gesuche unter Nachweis
der geschlichen Erfordernisse. d. i. des Lehr»
befähigungs», beziehungsweise dcs Zeugnisses
der Reife, wie der volllummencn Kenntnis der,
deutschen und slovenischen Sprache unter gleich-
zeitiger Angabe der bisherigen Dienstleistung
und ihrer Gehaltsansprüche bis (!515) 3-2

längstens W . Juni l . I .

an die technische Direction der Trifailer Kohlen»

werls.Oesellschast in Trifail zu richten.

3ie technische Direction der Hrifailer
Aohlenwerks-Hesellschaft.

Ad. F. Knapp, Klagenfurt,
Werkzeugmaschine» für Schlosser, Schmiede,
Tischler, Zimmcrlente, Drechsler« :c. ame»
rilanische Werkzeuge aller Art, Pumpen,
Uckerbaugeräthe lc. ic. zu Favrilspreisen.

Agenten gesucht (1119) 25

(1214—3) Nr. 1141-

Edict
zur Einberufung der Verlassenschllflsgläu«
biger nach dem am 25. Dezember 1879
ohne Testament verstorbenen Herrn Vlas

M e r v i c . Pfarrer in Neul.
Von dem l. l. Brzirlsaerlchte Slein

werden diejenigen, welche als Gläul>ia,r
an die Verlassenfchaft dcs am 25. De<!
member 1879 ohne Ttstameut vevstorbenen
Herrn Blas Meroic, Pfarrer in Neul
eine Forderung zu stellen haben, auf^for«
dert, bei diesem Gerichte zur Anmeldunß.
und Darlhuung ihrer Ansprüche am

1 2 . M a i 1880 ,

vormittags 9 Uhr, in der Nolarlats-
tanzlei zu erscheinen oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesnch schriftlich bei dem Go
fertigten zu überreichen, wldrigens diesen
Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn
sie durch die Vezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, lein wei-
terer Anspruch zustünde, als insofern«
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

K. l . Bezirksgericht Stein, am 29sten
Februar 1880.

K .. Steins eh er c *ra utersaft
. für B r u s t l e i d e n d e . .

Warnung gegen
dessen

Nachahmung:
Seit mehr als ̂

Iah«" als d°s c^'z
und vortrcftl'chpe" z,

und der AthmuugSsrgaue, als. Husten, Grippe, Heiferleit, Hals- und
weh:c, lieli^'l ««atbelt

I n die Flaschen des steierischen KräuterfafteS sind die Worte , ,^"s den
zum Hirsche« i» Graz" soiuie die Mcnlc „ I . P." eingeprägt, außerdem « " > , ,
Etiketten die Namcnsfertignng dcs Erzeugers : „ I . Purgleitner, Apotheker ,"» "
Farbe angebracht. ^tten

Wir warnen vor den zahlreichen Nachahmungen und Verfälschungen ui'v A.
die P. T. Abnehmer, nnr jene Flaschen als „eo l l t " anzuuehmen, welche ol»u
lennungszeichrn führen. ^

Preis per Flasche 88 kr. östcrr. Währ.
Hlluptverscndungsdepüt: I . Purgleitners Apothelc in Graz. , „

HD«I2H1:t3i I n Laibach bei Herrn .Io»«t «vnb«au, Apothclerl " .^ i t>^
b » r g : Xnrl «el,»unlll, Äputheler- Lu l l i ng : rruu« I»u,7or. (52S«) " ^ ^ » M

(1338-2) Nr. 1665.

Bekanntmachung.
Das k. l. Landesgericht in Laibach

hat über Elisabeth Hoievar von Ober-
feld wegen Bliidsinms die Curatel zu
verhängen befunden, und es wurde in«
folge desjen derftlben Johann Hoöevar,
Bürgermeister in Neul, zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Slein, am 7ten
März 1880.

(1437—2) Nr. 2013.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirlsgerichte Relfniz

wird bekannt gemacht:
Es sei in drr Oxecutionssache dcs

Mathias Arlo von Neustift gegen Melchior
^ l r lo von Ravnidol wegen l00 fi. samuit
Anhang Herr Johann Fajoiga von So-
dtrschlz, unter gleichzeitiger Vehilndigung
der einschlägigen Realexecutionsbescheide

^ f i " v !
dritten Grades, den unbelalU't ">o ^ ^h
lichen Tabulargläubigern ^ ^ . ' a l ao^ ,
von Weiniz, Agnes Arlo v°" ̂ „pW
und den Andrea« Arlo'sch"' ̂ O ° '
Michael. Anna und Ursula « " " ,^llt.
nldol zum Curator ilä aclum ^istt"

K. l . Gezirlsgericht Reif"'j,

März 1880. ^ . ^ — ^ ^ '

(1434—2) ' ^ '

Erinnerung ^̂
an den unbekannt wo bcftnM " ^

thäus Garlhol von ^ " iz <
Vom k. l . Vezirlsgerichte ^ ^„i "

demselben hiemlt erinnert. o « ! ^ ^ „ „ ^
Empfananahme des für ' / ^ M s ,
dleögevichtlichen Efecutionod ' " ^ H
w . Dumber 1879, Z - " / ^ ' r <" f.tlt
hann Knauö, Gemeindeoor,lei ^^e"
zum Curator »<l »ctum besl" ' ^ n?^„
und ihm obiger Bescheid M ^ , Î

K. l. Bezirksgericht N e ^ ' i '
Mürz 1880.

Druck und Verlaz von I ^ v.«leinmayr ck Fed. Vamber«.


